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Das TNW-Präsidium informiert aus der Präsidiumssitzung am 15.02.2022:  

  

TNW-Satzung 

Das Präsidium wird auf dem Verbandstag am 24.04.2022 die Neufassung der  

TNW-Satzung sowie die Änderung bzw. Neufassung verschiedener Ordnungen beantragen. Die 

diesbezüglichen Dokumente stehen auf der TNW-Homepage zum Download bereit. Ein erstes 

Round-Table-Gespräch mit Vertretern der TNW-Mitgliedsvereine fand am 26.01.2022 als 

Videokonferenz statt. Insgesamt 23 Teilnehmer diskutierten über den Satzungsentwurf und die 

zugehörigen Ordnungen. Im Nachgang wurden auf Grund der Hinweise aus dem 

Teilnehmerkreis geringfügige Korrekturen am Satzungsentwurf und an der Finanzordnung 

vorgenommen. Ein zweites Gespräch ist für den 21.02.2022 terminiert, um auch denjenigen, die 

am ersten Termin nicht teilnehmen konnten, ausreichend Gelegenheit zu geben, sich vor dem 

Verbandstag mit der Materie vertraut zu machen.  

 

TNW Events 

Für die beiden Großveranstaltungen des TNW, namentlich die danceComp im Juli und das 

WiDaFe im Dezember, wurde ein gemeinsames Organisationskonzept verabschiedet. Die 

Haushaltsansätze wurden nach Maßgabe des aktuellen Planungsstands (siehe unten) 

genehmigt. 

 

danceComp 2022 

Das Präsidium beruft folgende Personen in das Orgateam für die danceComp: 

• Organisation und Technik:  Klaus Meng 

• Finanzen:     Benjamin Hirsch 

• Administration:    Andreas Picker 

• Sport WDSF:    Ivo Münster 

• Sport DTV:     Saskia von Schröders 

Die Veranstaltung soll mit dem für 2021 vorgesehenen Turnierprogramm durchgeführt werden. 

Sie wird nach derzeitigem Planstand 126T€ Kosten verursachen. Wir rechnen dem gegenüber 

mit 115T€ Erlösen, wobei wir die hochgerechneten Erlöse aus Startgeldern und Eintrittsgeldern 

vorsichtshalber um 10T€ reduziert haben. Damit wollen wir eine Vorsorge für das erhöhte 

kalkulatorische Risiko schaffen, nachdem die letzte Veranstaltung drei Jahre zurückliegt und eine 

unbekannte Anzahl Turnierpaare im Zuge der Corona-Pandemie den Sport aufgegeben haben. 

Um den erwartbaren Kostensteigerungen entgegenzuwirken, haben wir die Startgelder von 15€ 

auf 20€ (DTV) bzw. von 50€ auf 60€ (WDSF) erhöht. 

 

WiDaFe 2022 

Das Präsidium beruft folgende Personen in das Orgateam für das WiDaFe: 



• Organisation und Technik:  Klaus Meng 

• Finanzen:     Benjamin Hirsch 

• Administration:    Andreas Picker 

• Sport WDSF:    Susanne Stukan 

• Sport DTV:     Patric Paaß 

• Sport TAF und BSW:  Tanja Bracht 

Die Veranstaltung soll mit einem sehr ähnlichen Turnierprogramm durchgeführt werden wie es 

für 2021 vorgesehen war. Wenn möglich, soll am Samstagabend eine WDSF-Weltmeisterschaft 

das Highlight der Veranstaltung bilden. Eine entsprechende Bewerbung wurde im Nachgang 

der Präsidiumssitzung abgegeben. Nach vorsichtiger erster Schätzung belaufen sich die 

Gesamtkosten auf ca. 55T€, denen Netto-Erlöse von ca. 40T€ gegenüberstehen. 

 

Breaking 

Die vom Landessportbund bereitgestellten Mittel für Breaking können nach zwischenzeitlich 

erfolgter Klärung ausschließlich zur Deckung von Personalkosten für Angestellte des TNW 

eingesetzt werden.  

 

Sporteuro 

Der TNW verzichtet im Jahr 2022 nochmals auf den Sporteuro, der ansonsten für verkaufte 

Zuschauertickets bei Veranstaltungen anfällt, die für den TNW ausgerichtet werden. 

Unabhängig davon stellt der TNW im Hinblick auf gemischte Veranstaltungen klar, dass für 

Zuschauertickets, die zu Sporteuro-pflichtigen Wettkämpfen Zutritt gewähren, der Sporteuro 

abgeführt werden muss. 

 

Mitgliederentwicklung 

Nach Hochrechnung der bis jetzt eingegangen Mitgliedermeldungen haben die TNW-Vereine 

durchschnittlich einen Mitgliederschwund von 4% gegenüber dem Vorjahr zu beklagen. 

 

Toptalent des Leistungssports 

Zwei Rollstuhltänzerinnen aus dem TNW sind vom LSB in der Aktion „Toptalent des 

Leistungssports“ nominiert und vorgestellt worden. 

„Mit der Aktion „Toptalent des Leistungssports“ machen der LSB NRW und WestLotto, als 

größte Sportförderer in NRW, in jedem Jahr auf acht talentierte Sportler*innen in NRW 

aufmerksam, die durch ihren sportlichen Einsatz bereits in jungen Jahren Erfolge verzeichnen. 

In einem Videoportrait werden die Athlet*innen mit ihrer Sportart, ihren Siegen und ihren 

sportlichen Zielen vorgestellt. Ziel ist es, die Toptalente für ihre Leistungen zu würdigen und 

zugleich Menschen für den (Nachwuchs-)Spitzensport zu begeistern.“ (Quelle LSB) WestLotto 

Toptalent NRW | Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V. (lsb.nrw) 

 

TNW-Sportplakette für Ute Sinde 

Bereits im Vorfeld der Sitzung wurde die Vergabe der TNW-Sportplakette an Ute Sinde 

beschlossen. Die Verleihung erfolgte im Rahmen der Landesmeisterschaften am 05.02.2022 in 

Düsseldorf. 

 
 

21.02.2022, Klaus Meng 

https://www.lsb.nrw/toptalente-nrw
https://www.lsb.nrw/toptalente-nrw

